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Ich bin verliebt! Ich weiß, es ist verrückt. Und ich weiß auch ganz genau, was du sagen willst.


Du hast selber gesagt, dass du...


Ja, ich habe geschworen, dass mir das nie wieder passieren wird. Und jetzt ist es halt passiert; so what.


Alter schützt vor Torheit nicht...


Du musst mir nicht sagen, das ich ein alter Sack bin; das weiß ich selber.


Das habe ich nicht gesagt. Und auch nicht gedacht. Ganz ehrlich.


Und zur Fraktion "AGB" gehöre ich auch nicht!


Wieso allgemeine Geschäftsbedingungen?


Das hat doch nichts mit Allgemeinen Geschäftsbedingungen zu tun, du Ignorant!


Nenne mich bitte nicht einen Ignoranten, weil ich nur "Bahnhof" verstehe...


Mir scheint, du weißt es wirklich nicht...


AGB steht für Alter Geiler Bock.


Danke für die liebevolle Aufklärung deiner abstrusen Abkürzung.


Du willst mir also damit erklären, dass es sich um eine rein platonische Beziehung handelt. Es geht dir überhaupt nicht um Sex...


Was soll das? Natürlich geht es auch um Sex; so alt bin ich nun wirklich nicht. Aber in diesem Fall geht es vordergründig um Liebe; wenn du überhaupt verstehst, was das ist.


Und das willst du mir jetzt ernsthaft einreden. Das glaube ich dir nie und nimmer!


Ich will dir das nicht einreden; das ist Fakt. Es hat mich voll erwischt!


Und wie heißt die Angebetete?


Du willst wissen, wie sie heißt? Warum; du kennst sie ja doch nicht. Du verkehrst nicht in solchen Kreisen.


Oh, entschuldige bitte; daran habe ich gar nicht gedacht. Wie dumm von mir.


Werde bitte nicht zynisch!


Wie hast du das Zauberwesen ohne Namen kennengelernt? Und wo?


An der Universität. Wir haben uns für dieselbe Studiengruppe eingetragen: Deutsche Literatur.


Interessant! Du fährst jetzt die intellektuelle Schiene. Ist das deine neue Masche?


Dein dumme Bemerkung und dein herablassendes Grinsen sagt schon alles.


Was soll denn das schon wieder heißen?


Dass das nicht deine Welt ist. Du bist eben kein Schöngeist.


Aber du bist ein solcher, nehme ich an...


Ja! Ich sehe mich als einen solchen; auch wenn du das nicht glauben magst.


Warum wirst du laut! Habe ich dich verletzt oder verärgert? Das täte mir jetzt aber leid...


Nein, ich bin nicht verärgert. Dazu kennen wir uns schon viel zu lange. Ich überlege nur, warum ich dir das alles sage.


Also bist du doch verärgert; gib es ruhig zu! Vielleicht un petit peu?


Lass dieses schwule Gequatsche!


Aber warum, mein Lieber; ich bin schwul!


Ja, leider! Dafür wirst du einmal in der Hölle schmoren!


Oh, mein Gott; jetzt wirst du aber pathetisch...


Du weißt ja, wie ich es meine.


Und du bist wirklich nicht verärgert?


Ich habe es dir doch gerade eben gesagt: Ich bin nicht verärgert.


Wir können auch aufhören, wenn dir meine Fragen unangenehm oder lästig sind...


Selbstverständlich kannst du mich weiter fragen. Ich habe keine Geheimnisse. Und vor dir schon gar nicht.


Warum hast du immer noch diesen leicht gereizten Ton?


Du nervst! Kannst du jetzt bitte damit aufhören?


Natürlich...


Dann ist es ja gut. Also; was willst du wissen?


Nun, wie deine Herzdame heißt.


Sie heißt Simone und ist etwas jünger als ich.


"Etwas jünger" in Lebensalter ausgedrückt, was kommt da heraus? Oder möchtest du nicht darüber reden?


Du willst wissen, wie alt sie ist? Was spielt denn das für eine Rolle? Natürlich kann ich es sagen. Simone ist dreiunddreißig.


Oho! Das ist dann aber doch ein gewaltiger Unterschied; lass mich rechnen...


Ich kann schon selber rechnen!


Und überhaupt; was ereiferst du dich?


Gut; es sind fünfundzwanzig Jahre Unterschied.


Und das stört dich nicht?


Nein; denn das ist rein physiologisch. Geistig sind wir im selben Alter.


Bei allem Verständnis und der Hochachtung für den Gleichklang und der Stetigkeit eurer inneren Werte; so ist doch der Zustand der äußeren Werte einem unaufhaltsamen Verfall ausgesetzt. Und bei dem gewaltigen Altersunterschied...


Du bist geschmacklos; weißt du das? Ich überlege ernsthaft das Gespräch an dieser Stelle abzubrechen.


Es tut mir leid; entschuldige bitte!


"Es tut dir leid, es tut dir leid..."


Hättest du dir das nicht vorher überlegen können, bevor du mich beleidigt hast? So geht man nicht um mit den Gefühlen anderer Menschen!


Du hast ja recht! Ich habe doch gesagt, dass es mir leid tut.


Und überhaupt! Mit seinem besten Freund macht man das schon gar nicht! Ich würde so etwas niemals machen.


Ich bitte dich noch einmal in aller Form um Entschuldigung!


Ist ja gut; ich nehme deine Entschuldigung an.


Das ist lieb und sehr großzügig von dir; vielen Dank, mein Lieber.


Soll ich dir noch weiter erzählen? Möchtest du?


Auf jeden Fall; ich bitte darum!


In Ordnung! Dann unterbrich mich nicht und unterlasse bitte untergriffige Kommentare.


Versprochen!


Simone ist eine wunderbare Frau. Sie ist warmherzig und völlig offen. Und das, obwohl sie vor ein paar Jahren Schlimmes durchgemacht hat.
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Dieses Mal ist es
fir immer
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